
DieWetterlage macht besonders Rheumakranken zu schaf-
fen. Sie müssen sich auf eineVerschlimmerung ihrer Schmer-
zen in den Gliedern, Knochen und Gelenken einstellen.
Empfindliche Menschen können unter Kopfschmerzen lei-
den.Auch bei Herzkranken kann es aufgrund desWetters
zu Beschwerden kommen.

Mal scheint die Sonne, mal ziehen aber auch dichte Wolkenfelder vorüber. Örtlich
gehen Regenschauer nieder. Die Temperaturen erreichen Werte zwischen 14
und 16 Grad. Der Wind weht schwach bis mäßig, an der See auch frisch
aus Südwest. Nachts sinken die Temperaturen auf 9 bis 7 Grad. Mor-
gen verschwindet die Sonne häufig hinterWolken, die örtlich Schau-
er bringen. Vereinzelt entladen sich auch Gewitter.
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AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF
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Holunder: Der Holunder gehört zur
Familie der Geißblattgewächse. Da
er mehrere Jahrzehnte alt werden
kann, sollte man für die großen,
dicht belaubten Sträucher einen ge-
sonderten Standplatz auswählen,
an dem er sich gut ausbreiten kann.

Gartentipp

Niederschlag

Biowetter

Zyklonentheorien:
Theorien, die die Entstehung von Tief-
druckgebieten zu erklären suchen. Älte-
re Zyklonentheorien, die jeweils dem
Kenntnisstand der Zeit entsprachen, sind
heute nur noch von historischem Inter-
esse.Von bleibender Bedeutung hat sich
die Polarfronttheorie der norwegischen
Schule erwiesen, die die Zyklonen als la-
bile Wellen an der Polarfront auffasst.

WetterlexikonSonne und Mond
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Wetter gestern
(16 Uhr)

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

* in 24 Std. bis 7 Uhr

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

SW 5
14,1
9,7
97

1006,1
3,6

S 3
12,0
8,7
96

1006,9
1,7
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Wahrscheinlichkeit
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Mal Sonne, mal dichte Wolken, örtlich Schauer
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Ihr Draht zu uns
Christoph Heilscher (hei) 04731/943-115
Christoph Reiprich (rei) 04731/943-112
Ellen Reim (er) 04731/943-117
Timo Kühnemuth (tk) 04731/943-114

nordenham@
kreiszeitung-wesermarsch.de
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Tipps & Termine

Bei Notfällen
·································································

Polizei: 04731/9981-0 und 110
Rettungsdienst/Notarzt/Feuer-
wehr: 112
Apotheken-Notdienst: von 18 Uhr
bis Sonnabend, 8 Uhr: Stadt-Apotheke in
Nordenham, Friedrich-Ebert-Str. 15,

04731/22049
Ärztlicher Notdienst: von 15 Uhr bis
Sonnabend, 7 Uhr. Sprechstunden von 19
bis 20 Uhr in der Notdienstpraxis an der
Adolf-Vinnen-Straße/Ecke Bachstraße,
Nordemham 116117
Helios Klinik Wesermarsch

04731/36900
Kriseninterventionsteam (Kit):

04401/50587070
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Kassenärztliche Vereinigung
Niedersachsen, 18 bis 22 Uhr:

0441/21006345, außerhalb dieser
Zeit: 116117
Hilfe für Frauen bei Gewalt: LaWe-
Ga, 04401/927436 o. 927366

Öffnungszeiten
·································································

Freizeitbad Störtebeker : 6 bis 7.30
Uhr, 15 bis 20.30 Uhr
Familien- und Kinderservicebüro:
Telefonische Erreichbarkeit: Mo. und Mi.
von 16 bis 18 Uhr, Di. von 9 bis 12 Uhr,
Fr. von 14 bis 17 Uhr 04731/22094
Kinder- und Jugendhaus Einswar-
den: Jugendbereich: nur mit Anmeldung
14.30 bis 20.30 Uhr, 14.30 bis 18 Uhr
Mehrgenerationenhaus: 9 bis 17 Uhr
Moorseer Mühle: 10 bis 17 Uhr
Museum Nordenham: 14 bis 17 Uhr
Recyclinghof: 8 bis 12.30 Uhr, 13 bis
16.30 Uhr
Stadtbücherei: 10 bis 13 Uhr

Tiere und Umwelt
·································································

Tierheim: 0162/6358844
Tierschutzverein Wesermarsch:

04736/10006 oder
04733/174077

Tiersuchdienst Wesermarsch:
04731/22297

Filmpalast
·································································

„Jim Knopf und die Wilde 13“,
17.30 u. 20.05 Uhr

WESERMARSCH. Die Geschäfts-
stellen der Kreisvolkshochschule
in Brake und Nordenham haben
während der Herbstferien in den
kommenden beiden Wochen (12.
bis 23. Oktober) wie folgt geöff-
net: montags bis freitags 9 Uhr
bis 12 Uhr. Alle geplanten Kurse
und Projekte – so die bisherige
Planung – finden wie angekün-
digt statt.

Kreisvolkshochschulen

Öffnungszeiten in
den Herbstferien

Ausreichende und gesunde Er-
nährung ist ein Menschenrecht,
doch die Zahl der Hungernden
weltweit ist laut Welthungerhilfe
erneut gestiegen: 690 Millionen
Menschen hungern, weitere zwei
Milliarden leiden an extremer
Mangelernährung. Die Corona-
Krise verstärkt diese Probleme
noch. Dies sind die Zahlen von
2019. Die Weltbank geht davon
aus, das sich die Zahl der Hun-
gernden 2020 um 115 Millionen
Menschen, 2021 um weitere 150
Millionen Menschen erhöht. Das
ist der schwerste Rückschlag seit
25 Jahren fast stetiger Fortschrit-
te.
Bundespräsident Frank-Walter

Steinmeier, Schirmherr der Welt-
hungerhilfe, wird am Sonntag-
abend, 11. Oktober, zum Thema
Hunger in der Welt eine Anspra-

che halten. (ARD 19.55; ZDF
18.55).
Seit 2017 unterstützt die Brü-

cke Nordenham-Kayes die Welt-
hungerhilfe, indem sie die Spen-
den aus Nordenham und Umge-
bung für ein Projekt in der Region
Mopti, Mali, überweist. Die Spen-
den ergeben sich aus regelmäßi-
gen Geldspenden, dem Verkauf
von Marmeladen, Masken und
Geschenkartikeln sowie gespen-
deter Bilder regionaler Künstler,
Haushaltsauflösungen von Unter-
stützern und Spenden aus der
Rückzahlung für ausgefallene
Reisen.
Zur Information über ihre Ar-

beit hat die „Brücke“ ein Schau-
fenster in der Marktstraße gestal-
tet und wird im kleinen Schau-
fenster der Buchhandlung von
Bestenbostel in der Zeit vom

morgigen Samstag bis zum 23.
Oktober Herbstbilder von regio-
nalen Künstlern zum Verkauf an-
bieten.
Die überwiegend junge Bevöl-

kerung in dem Projektgebiet in
Mopti lebt in einer ländlichen Re-
gion, die von Armut, fehlenden
Einkommensmöglichkeiten und
saisonaler Ernährungsknappheit
gezeichnet ist. Diese Situation hat
sich in den letzten Jahren ver-
schlimmert aufgrund sich ver-
knappender Ressourcen, der Aus-
wirkungen des Klimawandels und
eines hohen Bevölkerungswachs-
tums.
Die Lage verschärft sich durch

bewaffnete Gruppen, die sich auf
das Projektgebiet in der Region
Mopti ausgebreitet haben. Im Ja-
nuar 2020 verzeichnete die Regi-
on Mopti mehr als 84400 intern
Vertriebene, die in die Städte und
Dörfer geflüchtet sind.
Vor diesem Hintergrund unter-

stützt das Projekt der Welthun-
gerhilfe rund 15000 Menschen
durch eine Verbesserung ihrer
landwirtschaftlichen Aktivitäten.
Es sind neue Erzeugnisse einge-

führt worden, und die Dorfbevöl-
kerung wird alphabetisiert.
Der neue Zwischenbericht der

Welthungerhilfe weist trotz der
widrigen Umstände durchaus
schon Erfolge auf. Die Gemüse-
produktion wurde um mehr als
10 Prozent erhöht und um viel-
versprechende Sorten erweitert
(zum Beispiel Kartoffeln und
Orangenfleisch-Süßkartoffeln).
Durch den Verkauf der Über-
schüsse erzielen die Haushalte
ein kleines Einkommen.
Ursprünglich hungerte ein

Großteil der Bevölkerung sechs
Monate im Jahr. Eine Folge des
seit 2017 laufenden Projektes sei,
dass sich diese Hungerperiode
auf drei Monate verkürzt hat,
macht die Welthungerhilfe deut-
lich.
Dagegen verläuft die Alphabe-

tisierung schleppend, da ein Teil
der Zielgruppe sich aufgrund der
bewaffneten Banden nicht zu den
nach Einbruch der Dunkelheit
stattfindenden Kursen wagt. Im-
merhin nehmen aber mehr als 50
Prozent der Zielgruppe an den
Kursen teil.

Hunger in der Welt nimmt zu
Welthungerhilfe stemmt sich dagegen – Nordenhamer Spenden für Hilfe in Mali

Von Christoph Heilscher

NORDENHAM. Vom 11. bis 18. Oktober findet die diesjährige Woche
der Welthungerhilfe rund um den Welternährungstag am 16. Oktober
statt. Die Brücke Nordenham-Kayes unterstützt die Aktivitäten der
Welthungerhilfe im westafrikanischen Mali.

Die Welthungerhilfe hilft Kleinbäuerinnen in Mali nicht nur bei der Steigerung der Erträge, sondern alphabetisiert die Frauen auch. Foto: Welthungerhilfe

WESERMARSCH. Der Rettungs-
schirm für Vorsorgeeinrichtungen
für Mütter, Väter und Kinder soll-
te bis zum 31. März aufgespannt
bleiben – sechs Monate länger als
aktuell geplant. Das fordert der
für die Wesermarsch zuständige
Landesverband Oldenburg des
Deutschen Roten Kreuzes (DRK)
– und das meinen ebenfalls der
CDU-Landtagsabgeordnete Björn
Thümler und seine Bundestags-
kollegin Astrid Grotelüschen. Im
Zentrum der Aufmerksamkeit ste-
hen die beiden Vorsorgeeinrich-
tungen DRK-Nordsee-Kurzent-
rum Schillig und DRK-Villa Kun-
terbunt Wangerooge, die jährlich
von mehr als 1000 Menschen un-
ter anderem aus der Wesermarsch
genutzt werden. Eine Vollauslas-
tung und somit ein wirtschaftli-
cher Betrieb der Einrichtungen
seien aufgrund der Corona-be-
dingten Regelungen bis auf weite-
res ausgeschlossen. Die CDU-Po-
litiker wollen nun an Bundesfa-
milienministerin Franziska Giffey
und Bundesgesundheitsminister
Jens Spahn schreiben.

Eltern-Kind-Kuren

„Kurzentren
länger
unterstützen“
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